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Das entdeckte Versteck
Trick: Per Gedankenübertragung ein Versteck ausfindig machen. So geht’s: Sie 
benötigen einen Komplizen. Lassen Sie sich die Augen verbinden. Jemand 
versteckt nun eine Münze im Raum. Wer die Münze versteckt, spielt keine 
Rolle, solange Ihr Komplize freie Sicht auf das Versteck hat. Ihr Komplize 
läuft jetzt durch den Raum, zeigt auf verschiedene Ecken und fragt: »Ist sie 
hier? Vielleicht darunter? Oder doch hier? Wie sieht es hier aus?« Beim ver-
einbarten Codewort »Wie« sagen Sie, dass dort das Versteck liegt.

Rechts: Brillantring mit Rubin, von Bucherer; Kugelring »Moonlight Grapes« 
von Georg Jensen; Strickpullover von Dorothee Schumacher.

Der verbogene Löffel 
Trick: Einen Löffel in der Hand »schmelzen« lassen. So geht’s: Nehmen Sie zur Vorbereitung zwei bestenfalls identische Löffel zur Hand. Entfernen Sie beim einen 
Löffel den Stiel von der Löffelschale und verbiegen Sie den anderen. Vor dem Publikum halten Sie dann den verbogenen Löffel am Übergang des Stiels zur  
Löffelschale zwischen Zeigefinger und Daumen, sodass Ihre Innenhand zu Ihnen zeigt, und klemmen Sie den abgetrennten Stiel ebenfalls zwischen Zeigefinger 
und Daumen. Machen Sie ein paar dramatische Gesten und lassen Sie den Stiel langsam nach unten wandern.

Die leere Schachtel
Trick: Beim Schütteln verschwinden Streichhölzer aus ihrer Schachtel. So geht’s: 
Nehmen Sie eine volle Streichholzschachtel und binden Sie sie mit einem 
Gummiband so an Ihrem Arm fest, dass sie unter Ihrem Pullover verschwin-
det. Nehmen Sie jetzt eine leere Streichholzbox zwischen die Finger und 
schütteln sie. Fragen Sie die Zuschauer, wie viele Streichhölzer sie in der 
Schachtel vermuten. Geben Sie die leere Schachtel in die Runde.

Linke Seite: Uhr »Orion Rosé« von Nomos Glashütte; Rollkragenpullover 
von Gucci; Samthose von Joseph. Unten: Uhr »Classic Fusion« aus Titan, von 
Hublot; senfgelber Strickpullover von Weekday.


